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Wir Manipulieren

Was ist manipulation?
Willkommen, bei uns in der DEMOKRATIEWERK-
STATT. Wir haben uns heute mit dem Thema „Ma-
nipulation“ beschäftigt. In unserer Zeitung finden 
Sie heute die Themen: Kommentare verändern den 
Inhalt, Schlagzeilen verändern, Nachrichten verän-
dern, Bilder sind wahr und Wortwahl verändert den 
Inhalt.

Was heißt  Manipulation?
Das heißt, dass man etwas absichtlich verfälscht, 
dass man auf Menschen bewusst Einfluss nimmt, 
ohne, dass diese etwas merken. Dafür haben wir 
Beispiele in unseren Berichten gebracht, es aber im-
mer aufgeklärt.

Lea (10), Claudia(8), Jara (7), Giulia (8), Atis (10)
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Wortwahl verändert den Inhalt

Ein spannendes Erlebnis am 
Eislaufplatz

Eines wunderschönen, sonnigen Nachmittages ging 
ich am Rathausplatz eislaufen. Friedlich zog ich mei-
ne wunderbaren, niegelnagelneuen Eislaufschuhe 
an. Gleich darauf stieg ich zitternd aufs Eis, weil ich 
Angst hatte mit meinen frisch geschliffenen Kufen 
auszurutschen. Plötzlich sah ich ein kleines Mäd-
chen auf dem Eis liegen, doch ich fuhr so schnell, 
dass ich auf dem glatten Eis  nicht mehr  rechtzei-
tig bremsen konnte, und ich fuhr ihr leider über die 

kleinen, zarten Finger. Als das Mädchen aufschrie, 
hatte ich ein ziemlich schlechtes Gewissen. Ich fuhr 
noch eine kleine Runde und sah dabei den Notarzt 
herbeieilen.

Eislaufen am Rathausplatz

Eines Nachmittages ging ich am Rathausplatz eis-
laufen.  Ich zog meine neuen Eislaufschuhe an und 
ging auf das Eis. Vor mir war ein Mädchen ausge-
rutscht und ich fuhr ihm über die Finger. Ich hatte 
ein schlechtes Gewissen und als ich eine kleine Run-
de gefahren war, sah ich den Notarzt kommen.

Erklärung

Wir haben hier eine Geschichte zweimal aufge-
schrieben. Die erste Geschichte ist spannend und 
die zweite neutral. Bei der ersten Geschichte haben 
wir teilweise Wörter verwendet, die die Geschich-
te eher spannend gemacht haben. Bei der zweiten 
Geschichte hingegen haben wir die spannenden 
Wörter ausgelassen. Dadurch sind dann zwei total 
unterschiedliche, aber vom Inhalt her gleiche Ge-
schichten entstanden.

Wenn sie wissen wollen, wie Wortwahl den Inhalt verändert, sollten sie das hier lesen!

Xenia (10), Rebekka (9),Rossen (9), Marlene (10),Karolina 
(11)

 Unfall auf dem Eislaufplatz gezeichnet von Karolina (11)
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Ein Bild - zwei Wahrheiten

Gürtelkauf  wird immer teurer, weil die Firmen mehr 
verdienen wollen, aber dafür wird das Gürtelmate-
rial immer schlechter. 
Die Bestätigung ist, dass viele Personen Gürtel tra-
gen, weil ihnen die Hose zu weit ist, aber nach circa 
drei bis vier Tagen reißt das Leder oder der  Stoff.  
Die Gürtelträger sind entsetzt!

Was kann man nur gegen diese Wucherpreise und 
gegen das schlechte Material tun? Es wird vor allem 
an der Verarbeitung gespart. 
Die Gürtel werden auch immer hässlicher, vor allem 
die Kindergürtel sind meistens aus Stoff und nicht 
aus Leder, wie es manche Kinder lieber hätten. 

Die Beschwerden steigen täglich! 
                                                                                        

Mit einem Bild kann man mehrere Dinge beschreiben. Wie das geht zeigen wir euch jetzt! 

Gürtel werden immer teurer und halten immer weniger 
aus

Claudia (8), Jara (7), Giulia (8), Lea (10), Atis (10)

Gürtel können Leben retten

Gürtel können Leben retten, denn wenn man kei-
nen Gürtel trägt, aber einem die Hose zu weit ist 
kann man stolpern und sich sehr stark verletzen !

Zum Beispiel habe ich einmal keinen Gürtel getra-
gen, und dann ist mir plötzlich die Hose runterge-
rutscht. Es war mir so peinlich und ich hab mir sehr 
weh getan. Denn ich bin die Treppe hinuntergefal-
len und das wäre alles nicht passiert, wenn ich ei-
nen Gürtel getragen hätte. 
Sie sind also nicht nur ein schönes Accessoire für 
jede Hose, sondern auch furchtbar wichtig! 

Daher wollen wir die Gürtelpflicht für alle, so wie 
die Helmpflicht für die Piste! 

GürtelpflichtGürtelprobleme

Erklärung

Ist ihnen dabei etwas aufgefallen?
Genau! Bei beiden Artikeln wurde dasselbe Foto 
verwendet!

Wir haben ein Foto von einem Gürtel gemacht. 
Dann haben wir überlegt, welche Geschichte man 
dazu schreiben könnte, dabei sind uns zwei ganz 
verschiedene Themen eingefallen. 
Zu beiden passt das Foto. 

Sie sehen also: Bilder können wahr sein. Oder auch 
nicht! 
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der gummi-schoko-könig
Man soll nicht alles fressen was man sieht.

Das ist Denis. Er macht Werbung.

Um seine Werbung besser aussehen zu lassen, lädt 
er seine Freundin Nadine ein und zieht ihr einen 

weißen Kittel an. So dass sie wie eine Doktorin wirkt.

Clementina, Miri und Alex schauen im Internet 
Werbung.

Mein purer Gummi-
Schoko-Riegel ist 

total gesund!!!
Frau Dr. Nadine 

kann das 
bestätigen.

Ja das kann ich 
bestätigen.

Stimmt das?

Nachdem sie im Internet nachgeschaut hatten, stellte 
sich heraus, dass Alex recht hatte.

Alex schaut zur Sicherheit im Internet nach.

Einen Moment! Da wollen 
wir mal nachschauen. 

So etwas kann man 
überprüfen.

Na schau. Hier steht 
geschrieben, dass das gar 

nicht die Wahrheit ist.

Das gibts ja nicht. 
Und ich hätte das fast 

geglaubt.



5

Nr. 221 Samstag, 7. Februar 2009

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!

Alex (9), Nadine (8), Clementina (10), Denis (8), Miriam (8)

Man soll nicht immer 
alles glauben, was 

einem erzählt wird!

Quelle: Der Standard, 5. Februar 2009

die richtige Schlagzeile

Was ist die richtige Schlagzeile zum Obama-Bild?

Der frischgebackene US-Präsident muss Entschei-
dungen treffen! 

Obama macht sich Sorgen wegen der Wirtschafts-
krise. 

Bedrückter Obama. 

Obama möchte mehr aus dem Ausland kaufen. 

Der erschöpfte Präsident hat eine unglaubliche 
Eröffnungsfeier hinter sich.

 

Obama lutscht ein Zuckerl.

 Obama schaut fröhlich vor sich hin.

Wir haben die Schlagzeilen verändert damit der In-
halt anders wirkt. Die originale Schlagzeile war „Be-
drückter Obama.“

Schlagzeilen dienen dazu, das Interesse zu wecken, 
deswegen werden sie manchmal interessanter ge-
schrieben als sie wirklich sind. Das nennt man Ma-
nipulation.

Obama macht sich Sorgen, oder doch nicht?

Sebastian (11), Dorothea ( 10), Johanna (10),
Florentina (8), Tony ( 9)

Genau!
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Collecti - sympathisch oder unsympathisch

Collecti ist ein äußerst netter Kollege. 
Er hat eine wunderschöne grüngelbe Hautfar-
be. Er hat zwei große, liebe und süße Glupsch-
augen und vier kleine Beinchen. Er besitzt drei 
winzige Rückenzacken und zwei lange liebliche 
Fühler.  In Collectis ovalen, süßen Körper passt 
ein mittelgroßer, gewellter Mund. Er hat zwei 
wunderschöne rote Bäckchen. Ein megariesiger 
Cowboyhut lässt den lieblichen Collecti schön 
ausschauen und megalange Wimpern schmü-
cken das Gesicht.

Ooh! Ist der aber süß!!!

Collecti ist ein äußerst stinkender Geselle.
Er hat sich seit Millionen Jahre nicht gewaschen.  
Er wird sich auch nie in seinem Leben waschen. 
Seine Haut ist dunkelgrün und er wird von stin-
kenden Fliegen umschwärmt. Collecti hat stin-
kende Vampirzähne, die aus seinem öligen Maul 
herrausschauen.

Igitt! Ist der aber eklig!!!

Jeder hat gute und schlechte Eigenschaften. Man kann jemanden gut oder schlecht 
darstellen.

Igitt wie grauslich! 

Tiemo (8), Katharina (10), Nora (8), Can (9), Kan (12)

Oh wie süß! 


